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Skandalbewältigung im EMD:

Kaspar Villiger greift durch!
Von Bruno Blum aus dem Bundeshaus

Na endlich! Darauf hat man nun lange
warten müssen: Dass nämlich im
Eidgenössischen Militärdepartement
nach all den skandalösen Vorfällen der

vergangenen Monate mit harter Hand
durchgegriffen wird. Während Kaspar
Villiger sich noch bis zumJahreswechsel
stets schützend vor seine Mitarbeiter im
Hinter- und Untergrund gestellt hatte —

freilich ohne zu wissen, was er damit
gleich mitschützte, scheint er nun also

eingesehen zu haben, dass der verfahrenen

Situation nur mit konsequentem
Handeln beizukommen ist. Die Art und
Weise allerdings, mit der Villiger jetzt
auffahrt, hätte man dem von seinen Kriti¬

kern als «Softliner» bezeichneten EMD-
Vorsteher aber durchaus nicht zugetraut.
Man spürt deutlich — und das wird denn
auch selbst im Lager der politischen Gegner

anerkennend gewürdigt — dass der

arg gebeutelte Magistrat nun endgültig
sauberen Tisch machen will und nicht
länger gewillt ist, in seinem Departement
ein von Verlogenheit und Misstrauen
geprägtes Klima zu dulden. Deshalb haben
einige Herren an den verantwortlichen
Stellen nun eingeschriebene Post aus dem
Ostflügel des Bundeshauses bekommen.
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